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Die Stiftung Kindernothilfe Österreich 
im Überblick:  
 
 
Die gemeinnützige Stiftung Kindernothilfe 
Österreich gemäß § 9 Abs 2 BStFG 2015 
besteht seit Oktober 2016.  
 
Die erforderlichen materiellen Mittel zur 
Erfüllung des Stiftungszweckes werden  durch 
Kapitalerträge, Nachstiftungen, Zustiftungen, 
Spenden, Stifterdarlehen sowie durch 
Zuwendungen jeder Art (insbesondere 
Schenkungen und Anfälle von Todes wegen) 
aufgebracht. 
 
Die Stiftung Kindernothilfe Österreich ist auch 
Mitglied des Verbandes für gemeinnützige 
Stiftungen. 
www.gemeinnuetzig-stiften.at 
 

 
 
 
Stiftungsorgane: 
 
Stiftungsräte der Stiftung Kindernothilfe 
Österreich: Dr. Robert Fenz, DI Thomas Gangl 
 
Geschäftsführung, Verantwortlichkeit für 
Spenderwerbung, Spendenverwendung und 
Datenschutz: Mag. Gottfried Mernyi  
 

Stiftungsprüfer: Extra Wirtschaftsprüfungs- 
und SteuerberatungsgmbH, Hofmühlgasse 
13/1/11 | A-1060 Wien | www.extra-wp.at 

 

Geschäftsverlauf, Lage und Zweck der 
Stiftung im Jahr 2023:  
 
 
Das Geschäftsjahr 2022 wurde  von der 
Stiftung Kindernothilfe Österreich mit einem 
Jahresverlust von 4.240,71 Euro gegenüber 
dem Vorjahr abgeschlossen. 

 

Im Wirtschaftsjahr 2023 erfolgte am 9.11.2023  
die Verlängerung der Zuerkennung des 
Österreichischen Spendengütesiegels durch 
die Kammer der Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater.   
Zur Beibehaltung der steuerlichen 
Absetzbarkeit (Reg. Nr. 11421) wurde 2023 die 
Prüfung des Vorliegens der 
Voraussetzungen gemäß § 4a Abs 8 Z 1 EStG 
1988 durch die Extra Wirtschaftsprüfungs- und 
SteuerberatungsgmbH vorgenommen und am 
5.9.2023 vom Finanzamt verlängert. 

 

Leistungen der Stiftung im Jahr 2023 für 
statutarische Zwecke:  
 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2023 hat die 
Stiftung aus dem Projektportfolio der 
Kindernothilfe ein Sozialprojekt für Kinder und 
Jugendliche in Santiago de Chile in der Höhe 
von 22.000,00 Euro gefördert. 

 

 
Kontakt: 

Stiftung Kindernothilfe Österreich 
Dorotheergasse 18, 1010 Wien 
 
stiftung@kindernothilfe.at 
www.stiftung-kindernothilfe.at 

 

Bankverbindung: Erste Bank:  
IBAN AT10 2011 1828 7377 6300 
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Projekt „Colectivo Sin Fronteras – Ge-
meinsam ohne Grenzen“  
 
Migration ist auch in Chile ein umstrittenes poli-
tisches Thema. Zahlreiche Migrantenfamilien 
aus Peru, Venezuela, Kolumbien, Argentinien, 
Ecuador, Haiti und der Dominikanischen Repub-
lik leben – teilweise ohne legalen Aufenthaltsti-
tel – in der chilenischen Hauptstadt Santiago.  
 
Um Kinder und Jugendliche aus diesen Fami-
lien vor der zunehmenden Kriminalität in einem 
Armenviertel zu schützen und stattdessen ihre 
Begabungen zu fördern, betreibt der Kindernot-
hilfe-Partner Colectivo Sin Fronteras ein um-
fangreiches Sozialprogramm. Im Jahr 2023 wur-
den 200 Kinder und Jugendliche in seinem Ge-
meinschaftszentrum und in zwei Bildungsein-
richtungen betreut.  
 
Um der Situation wachsender Unsicherheit zu 
begegnen, hat Colectivo Sin Fronteras im ver-
gangenen Jahr mit Unterstützung der Kindernot-
hilfe die Präventionsmaßnahmen gegen Gewalt 
verstärkt.  
Besonderes Augenmerk wird dabei auf die 
Kommunikation mit den Eltern oder den verant-
wortlichen Erwachsenen, die verstärkte Präsenz 
von Erzieher*innen bei Gemeinschaftsaktivitä-
ten, die Überarbeitung der internen Schutzpolitik 
für Kinder und Jugendliche sowie die Vernet-
zung mit sozialen Organisationen gelegt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Darüber hinaus wurden Maßnahmen zur stärke-
ren Nutzung des öffentlichen Raums wie Stra-
ßen und Parks eingeleitet, um diese nicht der 
Kriminalität zu überlassen. 
 
In Zusammenarbeit mit Organisationen der Zivil-
gesellschaft und Schulen wurden Kinder und 
Jugendliche und ihre Familien über die Rechte 
der Kinder und der Migrant*innen aufgeklärt. Zu 
diesem Zweck wurden verschiedene Aktivitäten 
durchgeführt, wie Präsenz- und virtuelle Diskus-
sionen oder Workshops über positive und res-
pektvolle Elternschaft.  
 
Im Rahmen des Programms beteiligen sich die 
Kinder aus dem Projekt an den verschiedenen 
künstlerischen und kulturellen Aktivitäten, die in 
der Karnevalswoche für Würde ohne Grenzen 
und in der Woche der Kulturen für eine würdige 
Migration stattfinden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusätzlich wurde von Colectivo Sin Fronteras 
die ambulante Rechts- und Sozialberatung für 
die Migrantenfamilien erweitert.  
Die häufigsten Themen sind unter anderem Fra-
gen nach der Legalisierung ihres Aufenthaltes 
sowie der Zugang zu Bildung, Gesundheit und 
Arbeitsrechten.  
 
Meistens wird die Hilfe per Telefon und 
WhatsApp geleistet. Es wurden dafür erstmals 
eigene Unterstützungsgruppen nach Problem-
lage und Wohngebieten gebildet, was die 
Reichweite, das Lernen und den Erfahrungs-
austausch verbessert hat.  
 
Erfreulicherweise konnte die Zahl der 
Teilnehmenden an den Aktivitäten des Projekts 
im Laufe des vergangenen Jahres von 400 auf 
1431 erhöht werden.  
 
Fotos: (c) ANIDE, Jürgen Schübelin 



Bilanz zum 31.12.2023

Aktiva: Passiva:

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

Wertrechte des Anlagevermögens 314.496,70     1. Stiftungskapital 350.000,00  

2. Bilanzgewinn 122.163,35  

B.      Umlaufvermögen davon Gewinnvortrag VJ         126.404,06 

1. Forderungen -                    

2. Guthaben bei Banken 167.683,33     B. Rückstellungen 3.936,00       

C. Verbindlichkeiten

1. Sonstige Verbindlichkeiten 6.080,68       

Summe Aktiva: 482.180,03     Summe Passiva: 482.180,03  

Finanzbericht gemäß Kriterien 

Österreichisches Spendegütesiegel:

Mittelherkunft 2023

I. Spenden 5.293,00 Die Beträge der hier abgebildeten Bilanz und der 

a. ungewidmete 5.293,00 Mittelherkunftrechnung entsprechen jenen des

b. gewidmete 0,00 geprüften Jahresabschlusses zum 31.12.2023

II. Mitgliedsbeiträge 0,00 der Stiftung Kindernothilfe Österreich, Wien

III. Betriebliche Einnahmen 0,00

a. Betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 0,00 Wien, am 18.06.2024

b. Sonstige betriebliche Einnahmen 0,00

IV. Subventionen und Zuschüsse der 

öffentlichen Hand 0,00

V. Sonstige Einnahmen 22.638,05 extra Wirtschaftsprüfungs und Steuerberatungs GmbH

a. Vermögensverwaltung 19,56 Mag. Werner Rieger-Wolf, PMBA
b. Sonstige andere Einnahmen, sofern nicht 

unter Punkt I. bis IV. enthalten 22.618,49

VI. Auflösung von Passivposten für noch 

nicht widmungsgemäß verwendete Spenden 

bzw. Subventionen 0,00

VII. Auflösung von Rücklagen 0,00

VIII. Jahresverlust 0,00

Mittelverwendung 2023

I. Leistungen für statutarisch festgelegte 

Zwecke -22.000,00

II. Spendenwerbung 0,00

III. Verwaltungsausgaben -10.165,36

IV. Sonstige Ausgaben, sofern nicht unter I. 

bis III. enthalten -6,40

V. Aufwendungen aus Finanzanlagen 0,00

VI. Zuführung zu Passivposten für noch nicht 

widmungsgemäß verwendete Spenden- bzw 

Subventionen 0,00

VII. Zuführung zu Rücklagen 0,00

VIII. Jahresüberschuss 4.240,71
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